
Auswanderung Joseph Krimpenfort 1923 

Ein Joseph Krimpenfort, geb. in Lohne-Krimpenfort, ist 1923  ausgewandert:  

Dampfer „Seydlitz“ – Abfahrt Bremerhaven am 15.09.1923, Ankunft New York am 26.09.1923 *3 

- Krimperfort Josef, 29, Farmer, Father Franz Engelmann Astrup in Oldbg., 

  Ziel: Uncle John Rape in Madisonville, Ohio 

Seine spätere Frau Elisabeth Althaus aus Dinklage, ist 1925 auf Einladung ihres Onkels Georg 

Pund ausgewandert: Dampfer „Columbus“, Ankunft New York am 26.10.1925. 

Mit auf dem Schiff war der Bruder Heinrich 18 Jahre alt, dieser lebte ebenfalls  in Cincinnati. *3 

Bei dem Paar handelt es sich um: 

Joseph Krimpenfort * 06.04.1901 Lohne-Krimpenfort, + 05.09.1988 Montgomery, Ohio *1 
Eltern: Clemens Krimpenfort *29.09.1862 Krimpenfort, Heuermann bei Zeller Schockemöhle, +11.02.1901 Krimpenfort 

            1.oo 01.07.1890 Lohne – Josephine Bernardina Rape * 26.02.1866 Vestrup 

                                                     2.oo 03.06.1902 Lohne – Johann Franz Engelmann * 01.11.1864 Visbek-Bullmühle 

                                                     - die Familie lebte fortan in Visbek-Astrup, dort sind die Kinder auch aufgewachsen 

oo 20.10.1928 Cinci. – Elisab. Hermine Althaus *11.04.1909 Dinklage, +07.07.1983 Montgomery 

                                                     Eltern: Joh. Heinrich Althaus *25.05.1878 Twistringen, Maurer 

                                                                oo 09.01.1906 Dinklage – Maria Catharina Russmann *13.12.1887 Dinklage 

- bei der Ausreise war als Vater der Stiefvater Franz Engelmann, Astrup angegeben, wo er zuletzt lebte, 

  als Ziel nannte er seinen 1889 ausgew. Onkel John Rape in Madisonville Ohio, ein Bruder seiner Mutter 

- im Census von 1940 wird als Beruf Stuckateur angegeben,  

  er hatte ein eigenes Haus in Cincinnati-Madisonville, 5219 Roanoke Street – östlich von Cincinnati-City  

  ebenfalls im Census aufgeführt werden drei Kinder: Alfred 10, Clara 8, Richard 2 *2a 

- später ist die Familie nach Montgomery, Ohio – nord/östlich von Cincinnati - umgezogen 

- 1956 hat das Paar nochmal die Heimat besucht und wieder nach Amerika gereist am 13.07.1965 mit dem  

   Dampfer „Qeen Elisabeth“ von  Cherbourg nach New York, Ankunft am 18.07.1956 

 

  
Beerdigt auf dem Friedhof “Gate of Heaven” Montgomery, Hamilton, Ohio *1 

  



Die Schwester Ida Gertrud Josephine Krimpenfort, geb. 01.09.1898 in Krimpenfort, war bereits 

1922 nach Amerika ausgewandert. Aufgeführt wird sie auf der Passagierliste des Dampfers 

„Seydlitz“ - Abfahrt Bremerhaven, Ankunft New York am 09.09.1922 *3 

- Krimperfort Ida, 23, Father Franz Engelmann Astrup Oldbg,  

  Ziel: Uncle Henry Meyer, 844 Charlotte Ave, Cincinnati, Ohio 

Im Jahre 1928 hat sie nochmal die Heimat besucht. Zurück gereist nach USA ist sie mit dem 

Dampfer „Columbus“, Abreise Bremerhaven am 20.10.1928, Ankunft New York am 30.10.1928 *3 

- Krimpenfort Ida 30, Cook(Köchin), birth Krimpenfort, Mother Josephine Engelmann, Astrup/Oldb. 

  Ziel Uncle John Sommer, 2139 Colarain Ave, Cincinnati, lebte von 1922-1928 in Cincinnati 

Danach verliert sich ihre Spur. 

 

 

Quellen: 

*1 findgrave.com 

*2 familysearch.org 

*2a Census 1940, Ohio, Hamilton, Cincinnati City Ohio, 5219 Roanoke Street – own house 

     - Krimpenfort Joseph 39, German, Plasterer(Stuckateur), Elizabeth 31, German, Ohio: Alfred 10, Clara 8, Richard 2 

*3 ellisisland.org 
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